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Die Personalgewinnung, auch als Rekrutierung (von französisch recruter ‚anwerben‘) oder
Anwerbung bezeichnet, umfasst sämtliche Prozesse und Maßnahmen, die ein Unternehmen
ergreift, um qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu identifizieren, anzusprechen und
einzustellen. In einem dynamischen Arbeitsmarkt und angesichts des Fachkräftemangels hat
sich die Personalgewinnung von einer bloßen administrativen Aufgabe zu einer strategischen
Kernfunktion entwickelt. Unternehmen, die in der Lage sind, Top-Talente effizient anzuziehen
und zu binden, erlangen einen klaren Wettbewerbsvorteil. Der Erfolg hängt maßgeblich von
der Anpassung an aktuelle Trends und der Implementierung datengestützter Strategien ab.

Eine erfolgreiche Personalgewinnung beginnt mit einer fundierten strategischen Ausrichtung.
Es geht nicht mehr nur darum, offene Stellen zu besetzen, sondern darum, die langfristigen
Bedarfe des Unternehmens in Bezug auf Skills und Personalstruktur zu decken.

Von der operativen Hektik zur strategischen
Planung
Traditionell wurde Personalgewinnung oft reaktiv betrieben, geprägt von der Notwendigkeit,
schnell auf Vakanzen zu reagieren. Die heutige Herangehensweise erfordert eine proaktive
Planung. Dies beinhaltet die Analyse zukünftiger Geschäftsziele und die Ableitung des daraus
resultierenden Personalbedarfs. Eine strategische Personalplanung berücksichtigt die
organisatorische Struktur, die Teamgröße und die nachhaltige Entwicklung von Kompetenzen
innerhalb des Unternehmens. Unternehmen, die diesen Wandel vollziehen, verzeichnen eine
signifikante Verbesserung der Besetzungszeiten und der Qualität der Neueinstellungen.

Kompetenzbasierte Einstellung (Skills-based
Hiring)
Im Fokus der modernen Personalgewinnung steht zunehmend die Kompetenzbasierung.
Formale Qualifikationen wie Bildungsabschlüsse bleiben relevant, treten aber hinter den
tatsächlichen Fähigkeiten und Fertigkeiten der Kandidaten zurück. Diese Verschiebung
ermöglicht es Unternehmen, einen breiteren Talentpool zu erschließen und Kandidaten zu
bewerten, die möglicherweise keinen klassischen Karriereweg eingeschlagen haben, aber
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über die benötigten Skills verfügen. Insbesondere Soft Skills, wie Kommunikationsfähigkeit,
Problemlösungskompetenz und Anpassungsfähigkeit, werden von Unternehmen als
hochprioritär eingestuft. Sie sind oft ausschlaggebend für den Erfolg in agilen
Arbeitsumfeldern.

Fokus auf die Kandidatenqualität
Die Verbesserung der Kandidatenqualität ist für die meisten Personalverantwortlichen die
oberste Priorität. Dies impliziert nicht nur die Suche nach fachlich hochqualifizierten
Personen, sondern auch nach solchen, die zur Unternehmenskultur passen und ein hohes
Potenzial für die zukünftige Entwicklung mitbringen. Maßnahmen zur Qualitätsverbesserung
umfassen eine präzisere Stellenbeschreibung, eine effektivere Vorauswahl und strukturierte
Interviewprozesse. Eine hohe Kandidatenqualität führt zu einer geringeren Fluktuation und
einer höheren Mitarbeiterzufriedenheit.

Technologie und Daten in der
Personalgewinnung
Der Einsatz moderner Technologien und die Auswertung von Daten haben die
Personalgewinnung revolutioniert. Sie ermöglichen eine effizientere und präzisere Ansprache
von Talenten.

KI-unterstützte Rekrutierung
Künstliche Intelligenz (KI) ist kein bloßer Trend, sondern ein integraler Bestandteil der
modernen Personalgewinnung. KI-Systeme unterstützen bei der Formulierung von
Stellenanzeigen, indem sie beispielsweise Formulierungen optimieren, die eine breitere
Zielgruppe ansprechen. Im Sourcing hilft KI, potenzielle Kandidaten auf Basis von Skill-
Profilen und Erfahrungen zu identifizieren. Beim Matching gleicht KI die Anforderungsprofile
mit den Lebensläufen ab und erstellt Vorauswahlen. Auch bei der Strukturierung von
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Interviews kann KI unterstützen, indem sie beispielsweise Fragen vorschlägt, die auf die
Bewertung spezifischer Kompetenzen abzielen. Es ist jedoch entscheidend zu betonen, dass
KI Entscheidungen unterstützt, sie aber nicht selbständig trifft. Die finale Entscheidung
obliegt stets dem Menschen.

KI-basierte Bewerbungsanalyse
Die schiere Menge an eingehenden Bewerbungen stellt viele Unternehmen vor eine
Herausforderung. KI-gestützte Screening-Tools können hier Abhilfe schaffen. Sie sind in der
Lage, Hunderte von Bewerbungen in kurzer Zeit zu analysieren und die Top-Talente
basierend auf vordefinierten Kriterien zu identifizieren. Dies spart nicht nur Zeit, sondern
reduziert auch das Risiko menschlicher Voreingenommenheit bei der Vorauswahl. Durch die
Automatisierung repetitiver Aufgaben können sich Personalverantwortliche auf strategischere
Aspekte konzentrieren.

Datengestütztes Recruiting (Data-driven
Recruiting)
Die Messung der Effektivität von Rekrutierungsmaßnahmen ist unerlässlich. Datengestütztes
Recruiting basiert auf der Erfassung und Analyse von Kennzahlen (KPIs) wie der Time-to-Hire
(durchschnittliche Zeit bis zur Besetzung einer Stelle), den Cost-to-Hire (Kosten pro
Einstellung), Konversionsraten entlang des Bewerbungsprozesses und der Quality of Hire
(Qualität der Neueinstellung). Diese Daten liefern wertvolle Einblicke, wo Engpässe bestehen,
welche Kanäle am effektivsten sind und welche Maßnahmen optimiert werden sollten. Eine
kontinuierliche Überwachung dieser KPIs ermöglicht eine agile Anpassung der
Rekrutierungsstrategie.

https://www.cafm-blog.de/blog/facility-manager-tools-guide-2023/
https://www.cafm-blog.de/blog/kriterien-fuer-die-auswahl-einer-praxisgerechten-cafm-loesung/
https://www.cafm-blog.de/blog/risikobewertung-eine-wichtige-rolle-beim-risk-assesssment/
https://www.cafm-blog.de/blog/effizienzsteigerung-durch-automatisierung-im-facility-management/
https://www.cafm-blog.de/blog/effektives-recruiting-so-finden-sie-die-besten-talente/
https://www.cafm-blog.de/blog/daten-auswaehlen-fuer-cafm-datenpflege/


Erfolgreiche Personalgewinnung für Unternehmen | 4

CAFM-Blog.de

Arbeitsumfeld und Transparenz
Die Erwartungen potenzieller Mitarbeiter an ihr Arbeitsumfeld haben sich fundamental
verändert. Unternehmen, die diese Erwartungen erfüllen, positionieren sich als attraktive
Arbeitgeber.

Flexible Arbeitsmodelle als Hygiene-Faktor
Flexible Arbeitsmodelle sind heute keine optionalen Vorteile mehr, sondern essenzielle
Hygiene-Faktoren. Hybridstrukturen, die die Kombination von Arbeit im Büro und im
Homeoffice ermöglichen, sowie Remote-First-Strategien, bei denen das Homeoffice der
Standard ist, werden zunehmend von Kandidaten, insbesondere von Millennials und der Gen
Z, gefordert. Auch die 4-Tage-Woche gewinnt an Attraktivität. Unternehmen, die diese
Flexibilität nicht bieten, riskieren, Talente an die Konkurrenz zu verlieren. Dies ist
vergleichbar mit fließendem Wasser oder Strom in einem Gebäude – ihre Abwesenheit wird
nicht als Mangel, sondern als fundamentale Fehlfunktion wahrgenommen.

Radikale Transparenz
In einer Welt, die von Informationsflut geprägt ist, fordern Kandidaten Transparenz von
potenziellen Arbeitgebern. Dies betrifft insbesondere Aspekte wie Gehalt, Homeoffice-
Regelungen und die Teamkultur. Eine offene Kommunikation von Anfang an schafft Vertrauen
und vermeidet Enttäuschungen. Unternehmen sollten daher nicht zögern, diese
Informationen bereits in der Stellenanzeige oder im ersten Kontakt explizit zu
kommunizieren. Weniger Transparenz kann dazu führen, dass qualifizierte Kandidaten von
einer Bewerbung absehen oder den Prozess frühzeitig abbrechen.

Verbesserte Candidate Experience
Die Candidate Experience, also die Gesamtheit der Erfahrungen eines Bewerbers mit einem
Unternehmen während des Rekrutierungsprozesses, ist ein entscheidender Faktor für den
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Erfolg der Personalgewinnung. Eine positive Candidate Experience umfasst klare und präzise
Stellenbeschreibungen, die realistische Erwartungen wecken. Jeder Kandidat sollte einen
engagierten Ansprechpartner haben, der für Fragen zur Verfügung steht. Zuverlässige Status-
Updates über den Fortschritt der Bewerbung und eine respektvolle Kommunikation, auch im
Falle einer Absage, sind unerlässlich. Eine negative Erfahrung kann nicht nur dazu führen,
dass ein Kandidat sich nicht bewirbt, sondern kann sich auch durch Mundpropaganda und
Online-Bewertungen negativ auf das Arbeitgeberimage auswirken. Eine schlechte Candidate
Experience ist wie ein löchriger Eimer – selbst wenn man Wasser hineingießt, kommt am
Ende nicht viel an.

Talentmanagement-Taktiken
Über die reine Bewerbungsannahme hinaus erfordern erfolgreiche Unternehmen strategische
Ansätze zur Identifizierung und Pflege von Kandidatenbeziehungen.

Active Sourcing
Active Sourcing bezeichnet die proaktive und direkte Ansprache potenzieller Kandidaten auf
beruflichen Netzwerken, sozialen Medien oder mithilfe von Datenbanken. Anstatt auf
eingehende Bewerbungen zu warten, suchen Unternehmen aktiv nach Talenten, die ihrem
Profil entsprechen. Personalisierte Direktnachrichten sind dabei ein Schlüsselelement, um das
Interesse der Kandidaten zu wecken und eine erste Verbindung herzustellen. Active Sourcing
ist vergleichbar mit dem Fischen in einem See, wo man gezielt die besten Plätze aufsucht,
statt nur am Ufer zu warten.

Aufbau und Pflege von Talentpools und
Netzwerken
Ein Talentpool ist eine Datenbank potenzieller Kandidaten, mit denen ein Unternehmen in
Kontakt steht, auch wenn aktuell keine passende Stelle offen ist. Der Aufbau und die
kontinuierliche Pflege solcher Pools ermöglichen es Unternehmen, einen Vorrat an
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qualifizierten Talenten zu haben, auf den sie zugreifen können, sobald eine Vakanz entsteht.
Dies verkürzt die Rekrutierungszeit erheblich. Ebenso wichtig ist die Kultivierung von
Netzwerken, beispielsweise durch die Teilnahme an Fachmessen, Konferenzen oder die
Zusammenarbeit mit Hochschulen. Diese langfristige Pipeline-Entwicklung ist entscheidend,
um den Recruiting-Bedarf auch in Zukunft decken zu können.

Qualitätssicherung durch Arbeitsproben und Live
Assessments
Im Zeitalter von KI-generierten Bewerbungen gewinnt die Qualitätssicherung der
tatsächlichen Fähigkeiten von Kandidaten an Bedeutung. Arbeitsproben, bei denen
Kandidaten eine Aufgabe bearbeiten, die den späteren Tätigkeiten entspricht, sowie Live
Assessments, bei denen Fähigkeiten in Echtzeit demonstriert werden, sind effektive
Methoden, um die tatsächlichen Kompetenzen zu überprüfen. Diese praktischen Tests liefern
verlässlichere Ergebnisse als nur Lebensläufe oder Interviews und helfen, die „Spreu vom
Weizen“ zu trennen.

Organisatorischer Nutzen
 

Kennzahl Beschreibung Beispielwert Einheit

Durchschnittliche

Einstellungsdauer

Zeitspanne vom Ausschreiben

der Stelle bis zur Besetzung
45 Tage
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Kennzahl Beschreibung Beispielwert Einheit

Bewerberanzahl pro

Stelle

Durchschnittliche Anzahl der

eingegangenen Bewerbungen
120 Bewerber

Quote der qualifizierten

Bewerber

Prozentualer Anteil der Bewerber,

die die Anforderungen erfüllen
35 %

Kosten pro Einstellung

Gesamtkosten für

Personalgewinnung geteilt durch

Anzahl der Einstellungen

3.500 Euro

Fluktuationsrate

Prozentualer Anteil der

Mitarbeiter, die das Unternehmen

verlassen

12 %

Erfolgsquote der

Einstellungen

Prozentualer Anteil der

Neueinstellungen, die nach 6

Monaten noch im Unternehmen

sind

85 %
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Kennzahl Beschreibung Beispielwert Einheit

Interne vs. externe

Einstellungen

Verhältnis der internen zu

externen Neueinstellungen
30:70 Prozent

Die konsequente Anwendung dieser modernen Rekrutierungsstrategien führt zu messbaren
Vorteilen für Unternehmen.

Unternehmen, die die beschriebenen Trends in ihrer Personalgewinnung umsetzen, berichten
von einer Verkürzung der Besetzungszeiten um durchschnittlich 35 %. Dies bedeutet, dass
offene Stellen wesentlich schneller mit qualifizierten Talenten gefüllt werden, wodurch
Arbeitsabläufe nicht unnötig lange gestört werden und die Produktivität aufrechterhalten
bleibt.

Des Weiteren profitieren diese Unternehmen von einer um 20 % präziseren
Kandidatenansprache. Durch den Einsatz von datengestützten Methoden und KI-Tools werden
die passenden Talente effektiver identifiziert und angesprochen, was die Streuverluste im
Rekrutierungsprozess minimiert und die Wahrscheinlichkeit einer erfolgreichen Einstellung
erhöht.

Nicht zuletzt führt die Effizienzsteigerung und die optimierte Prozessgestaltung zu einer
Kostenreduktion von etwa 20 %. Weniger Zeitaufwand für Sourcing und Screening, geringere
Ausgaben für unpassende Neueinstellungen und eine reduzierte Fluktuation tragen
maßgeblich zu dieser Ersparnis bei. Diese Vorteile unterstreichen die Notwendigkeit, die
Personalgewinnung als strategische Investition zu betrachten und kontinuierlich an die
aktuellen Gegebenheiten anzupassen.
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Verwandte Artikel

Effizientes Facility Management mit Computerunterstützung: Wie CAFM-Systeme den
Betrieb von Gebäuden optimieren
CAFM-Software: Alles was Sie als Dummie wissen sollten ;-)
Transparenz im Facility Management: Effizienz und Vertrauen
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